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»Dies ist ein unerwartetes Buch in unerwarteten  
Zeiten. Seit die Ansteckung begann, hatte ich das 
Bedürfnis zu schreiben. Wir Autoren schreiben 
nicht, um Dinge zu lösen, aber wir helfen den  
Menschen dabei nachzudenken. Und in Zeiten der  
Ansteckung ist es Teil der Lösung, klar zu denken.«

»Die Tage zählen. Ein weises Herz gewinnen.
Nicht zulassen, dass all dieses Leiden umsonst 
geschieht.«
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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

»Von seinen Eltern lernt man lieben, lachen und laufen.  
Doch erst wenn man mit Büchern in Berührung kommt,  
entdeckt man, dass man Flügel hat.« 

Die Erkenntnis  »BÜCHER VERLEIHEN  
 FLÜGEL«  verdanken wir  HELEN HAYES. 

Flügel hätten wir uns in den letzten Monaten 
auch das eine oder andere Mal gewünscht,  
um den Auswirkungen des  LOCKDOWNS AM  
 16. MÄRZ 2020  entfliehen zu können. 

Wie das Virus unsere  STIFTUNGSARBEIT   
veränderte, können Sie in dieser Ausgabe  
lesen. Soviel sei hier schon verraten: Wir  
haben unsere Hände nicht in den Schoß ge- 
legt, sondern sind mit unseren Partnern und 
Förderern  KREATIV  geworden, wie so viele  
andere Menschen auch.

Bleiben Sie achtsam und gesund und genießen Sie die Sommertage mit 

guten Büchern aus den inhabergeführten Buchhandlungen unserer 

Heimat. Viel Freude beim Lesen dieser 13. Ausgabe unserer StiftungsNews 

wünscht Ihnen das Redaktionsteam. 



WAS 
BISHER
GESCHAH





Wem haben die Spenden geholfen?

Freudig begrüßt wurden wir im NOVEMBER 2019 in  

der ROMMERSKIRCHENER GILLBACHSCHULE durch  

Rektorin BÄRBEL ZIPPENFENNIG, Bürgermeister  

DR. MARTIN MERTENS und von einer großen Kinder- 

gruppe. Mit einer Kollektion von Kinderbüchern  

und einem ANKAUFSCHECK ÜBER 500 € konnte das  

Angebot der Schülerbücherei ausgeweitet werden.

WAS BISHER GESCHAH



Als langjähriger Förderpartner der DÜSSELDORFER MÄRCHENWOCHEN  
hat uns das Jugendamt der Landeshauptstadt zur Auftaktveranstaltung 

am 25. JANUAR 2020 in die Freizeitstätte Garath eingeladen. Die Puppen-

spielerin ANNA WAGNER-FREGIN und ihr Spielpartner DANIEL WAGNER 

(beide aus Berlin) präsentierten gemeinsam das Stück über Prinzessin 

Lora, die lieber hört, was sie hören möchte und nicht, was ihr Königvater 

sagt. Das führt zu mancherlei Verwicklungen, Missverständnissen und 

Abenteuern. Mucksmäuschenstill folgten die Kinder der Aufführung und 

spendeten am Ende reichlich Applaus.
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Unser FÖRDERBETRAG in Höhe von 1.000 € 

ermöglichte die Anschaffung von Büchern 

für das »Haus für Kinder, Jugendliche und 

Familien« in Pempelfort.

v. l. n. r.: TILL, GUISEPPE  

und PHOEBE (zwischen  

4 und 8 Jahre jung)

v. l. n. r.: Bühnentisch mit den 

Akteuren, den Vorständen HEINZ 

und BETTINA mit BERIT LEISTEN 

(Jugendamt Düsseldorf)



In der letzten StiftungsNews-Ausgabe informierten wir über unsere  

jüngste KOOPERATION MIT DER STIFTUNG »IT’S FOR KIDS«, die es sich  

u.a. zur Aufgabe gemacht hat, Wertstoffe aus alten Handys einer Zweit- 

verwertung zuzuführen. Die Verkaufserlöse werden an Vereine und  

Stiftungen vor Ort ausgeschüttet.

Die Mitarbeiter der Sparkasse Neuss und die Leser*innen der Stiftungs-

News sind dem Aufruf zur Teilnahme an der Sammelaktion gefolgt und 

stellten uns 105 Geräte zur Verfügung. 

Mit zahlreichen weiteren Sammelboxenaufstellern trafen wir uns am  

dritten Januarsonntag zur Übergabe der Geräte im Tischtenniszentrum 

von Borussia Düsseldorf. 

v. l. n. r.: TOBIAS MEHWITZ (Vorstand It’s for Kids),  

mit HEINZ MÖLDER und ULI BOHNEN (Vorsitzender 

der »Gemeinschaft sozial engagierter Unternehmer« 

im Rheinland)

WAS BISHER GESCHAH
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Wir begrüßen in unserem Netzwerk vier neue  
Botschafter*innen
 
 
 
Wir freuen uns, die Kinderbuchautorin und Mitgründerin des  
mobilen MusikAteliers HEIDI LEENEN aus Geldern in unserem 
Netzwerk begrüßen zu können. Ihre Beweggründe, unsere Arbeit 
zu unterstützen, finden Sie auf unserer Homepage.



WAS BISHER GESCHAH

NICOLE SLINK, bis März 2020 die Alleingeschäftsführerin der 

uns vom ersten Tag an pro bono unterstützenden Marken-

agentur LOCKSTOFF DESIGN, erhielt Ende 2019 einen Ruf als 

Professorin für Kommunikationsdesgin an der Hochschule 

Bremerhaven, wo sie ab dem Wintersemester 2020 tätig sein 

wird. Sie bleibt Lockstoff jedoch erhalten. Im März fusionierte 

sie ihre Agentur mit der bisherigen Branding-Agentur  

»Designiert« von NIKLAS WEBELHAUS aus Düsseldorf. Für  

ihn war es selbstverständlich, die Zusammenarbeit mit uns 

fortzusetzen und als weiterer Botschafter für die Stiftung  

tätig zu werden. Auch sein Statement zu seiner Motivation  

ist schon online. 

NICOLE SLINK  

und NIKLAS WEBELHAUS
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Da aller guten Dinge ausnahmsweise einmal nicht drei son-

dern vier sind, begrüßen wir als weitere Botschafterinnen  

IRIS MECKLENBURG und ALEXANDRA KORSCHEFSKY. Iris ist 

Administratorin unseres Internetauftritts, während Alex die-

sen inhaltlich pflegt und neben STEPHANIE MARNIOK für die 

Gestaltung unserer Printmedien verantwortlich ist. Alex hat 

das Kinder-Mitmach-Buch über »DIE KLEINE GRÜNE EULE 
AUS DEM FACHWERKHAUS« gestaltet und unterstützte ihre 

neueste Kollegin LENA MÖLLMANN bei der Umsetzung dieser 

StiftungsNews.

IRIS MECKLENBURG (oben) 

und ALEXANDRA KORSCHEFSKY
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Finanzsituation

Seit dem Jahresanfang sind zwei große ZWECKGEBUNDENE 
SPENDEN ÜBER INSGESAMT 20.000 € bei uns eingegangen, 

über die wir im Kapitel »Woran wir aktuell arbeiten« infor-

mieren.

Für SPENDEN OHNE ZWECKBINDUNG bedanken wir uns 

herzlich bei den folgenden Personen und Organisationen:

Der STIFTUNG »IT’S FOR KIDS« in Höhe von 2.500 € aus  

ihrem Kreativspendentopf, über den wir im Abschluss-

kapitel »Zum guten Schluss« informieren.

1
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FRANK SCHUSCHMEL, Dipl. Bankbetriebswirt und  

geschäftsführender Gesellschafter der Düsseldorfer  

Geschäftsstelle der A.S.I. WIRTSCHAFTSBERATUNG,  

ebenfalls für 2.500 €.

Dem LIONS-HILFSWERK KAARST-BÜTTGEN- 
KORSCHENBROICH für 1.500 €. Seit drei Jahren  

unterstützt das Hilfswerk unsere Arbeit.

Einer Tochter der Provinzial-Versicherung, nämlich  

der PROVINZIAL-LEBEN-BAUBETREUUNGS-GMBH aus  

Düsseldorf für 1.000 €. Das Foto zeigt DANIEL WYLENGA, 

den Geschäftsführer der PLB bei der Spendenübergabe  

am 4. FEBRUAR 2020 im Werstener Provinzialgebäude.

Den EHELEUTEN MARION TIEFENBACHER-KALUS UND  
MICHAEL KALUS aus Neuss, die uns im DEZEMBER 2019 

ebenfalls 1.000 € überwiesen (siehe auch Seite 29).

WAS BISHER GESCHAH
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FRANK SCHUSCHMEL (l.)

DANIEL WYLENGA (l.)

DANKE
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Ihre Spenden – gut ausgegeben

»BÜCHER VERLEIHEN FLÜGEL«  so lautet der Titel dieser 

StiftungsNews. Und diese Flügel konnten sich die schul-

pflichtigen Kinder vor dem LOCKDOWN AM 16. MÄRZ und 

jetzt wieder anlegen. Mit dem »Neustart« der Schulen  

können sie sich auf zahlreiche neue Bücher und Zeitungen 

stürzen und hundertfach losfliegen.

Die folgende Tabelle führt die Schulen, die Verwendungs-

zwecke und unsere SPENDEN auf.

GHS BERNBURGER STRASSE 
DÜSSELDORF-ELLER 
 
GGS GEBRÜDER-GRIMM 
NEUSS-ERFTTAL 
 
 
 
GGS BURG HACKENBROICH 
DORMAGEN 
 
 
HERBERT-KARRENBERG-
SCHULE NEUSS 
 
MARIE-CURIE-GYMNASIUM 
NEUSS 
 
ADOLF-CLARENBACH- 
SCHULE NEUSS

ZWEI KRUSCHELPOST-ABOS 
 
 
EIN WÖCHENTLICHES KRU-
SCHELPOSTHEFT, EINE TÄG-
LICHE NGZ-AUSGABE UND 
MEHRSPRACHIGE BÜCHER 
 
BÜCHER ZU DEN THEMEN 
NACHHALTIGKEIT, ÖKOLOGIE  
UND TIERWELT 
 
BÜCHER FÜR DIE LESEECKEN 
IN DEN KLASSEN 1 BIS 4 
 
BILINGUALE LITERATUR FÜR 
DIE KLASSEN 5 UND 6 
 
ANSCHAFFUNG WEITERER  
BÜCHER FÜR DIE LESE- 
HÖHLEN

300 € 
 
 
1.160 € 
 
 
 
 
1.000 € 
 
 
 
500 € 
 
 
500 € 
 
 
500 €



Über eine Spende in Höhe von 2.500 € freuten sich im  

DEZEMBER 2019 die INTERKULTURELLEN PROJEKTHELDEN 

aus Neuss. Bereits zum zweiten Mal erhielten Sie von uns 

einen Druckkostenzuschuss für eine Neuerscheinung. In 

diesem Jahr wird ein JUGENDREZEPTBUCH geschrieben. 

Starten will man mit dem Einkauf und der Zubereitung ge- 

sunder Gerichte. Die Beschreibungen im Buch werden in 

sogenannter »einfacher Sprache« erfolgen. Mit vielen farbi-

gen Abbildungen werden die Kinder ermuntert, die Gerich- 

te selbst zu backen bzw. zu kochen. Wir sind gespannt auf 

25 bis 30 Rezepte aus aller Welt, verfasst von den 12- bis 

18-jährigen Projektheldinnen und -helden.

Für WEITERBILDUNGSSEMINARE DER DÜSSELDORFER  
LESELERNHELFER stellten wir im MAI 2020 den Betrag von 

2.000 € zur Verfügung. Die Qualifizierung weiterer Mento- 

ren ist uns ein Herzensanliegen, weil wir wissen, dass es 

immer noch viele Kinder gibt, die diese 1:1-LESEUNTER-
STÜTZUNG dringend benötigen, um den Anschluss im Leben 

und im Unterricht nicht zu verlieren. Auch diesen Kindern 

verleiht das Lesen Flügel in neue, unbekannte Welten. 
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Die Wochen und Monate nach dem Lockdown der 
Kindergärten und Schulen

Am Freitag, dem 13. MÄRZ 2020 waren wir noch optimis-

tisch, dass unser für den folgenden Montag im Familien- 

forum Edith Stein geplantes VORLESE-PRAXISSEMINAR MIT 
18 INTERESSIERTEN stattfinden würde. Am Samstag wuss-

ten wir es besser und konnten mit tatkräftiger Unterstüt-

zung der Mitarbeiterinnen des Familienforums allen 

Wunschteilnehmern telefonisch oder per Mail rechtzeitig 

absagen. 

Als ERSATZTERMINE stehen jetzt Montag, der 26. OKTOBER 

und alternativ der 2. NOVEMBER fest.

Die Liste der Interessierten beträgt mittlerweile 22 Perso-

nen, die unter Wahrung der Corona-Abstandsgebote aber 

nicht in einem Seminarraum geschult werden können.

Daher bieten wir ZWEI TERMINE an.

2020



Der mehrmonatige Schulausfall hat auch zur Folge, dass  

der geplante ABGABETERMIN der Geschichten und Gedichte 

zur NAMENSFINDUNG DER KLEINEN GRÜNEN EULE AUS DEM 
FACHWERKHAUS vom 30. JUNI auf den Herbstferienbeginn 

am 9. OKTOBER 2020 verlängert wurde. Da unser Eulchen ein 

Mädchen ist, wurde die JURY konsequenterweise mit drei 

Frauen besetzt. BETTINA KRÜGER, STEPHANIE MARNIOK UND 
ULLA RÖSNER werden im Oktober die Qual der Wahl haben 

und sich für einen Namen entscheiden.

Und als dann in kürzester Zeit alle NETZWERKTREFFEN UND 
ERFAHRUNGSAUSTAUSCHE ABGESAGT werden mussten, kam 

uns eine Idee, wie wir unsere Zeit und die der zu Hause sit-

zenden Kinder sinnvoll füllen könnten. 
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Her mit der Farbe! Mach die Welt der kleinen Eule 
bunt und nimm an einem Malwettbewerb teil!

Der Aufruf richtete sich an alle KINDER BIS ZUM ALTER VON 
ACHT JAHREN im Rhein-Kreis Neuss und der Landeshaupt-

stadt Düsseldorf. Sie konnten sich aktiv an einem AUSMAL-
WETTBEWERB beteiligen… und dabei selbst kreativ werden.

Die Kinder sollten sich fünf Zeichnungen des ILLUSTRATORS 
JAN HILLEN aus unserem Eulenbuch von unserer Homepage 

herunterladen (lassen) und konnten sofort zu Wassermalfar-

ben oder Buntstiften greifen. Neben der FARB AUSWAHL und 

dem AUSMALEN galt es aber auch noch, selbst einen HASEN 
ODER EIN OSTEREI INS BILD EINZUFÜGEN.

25 Mädchen und Jungen reichten je eine Arbeit ein, von 

denen wir die fünf farbenprächtigsten Zeichnungen aus- 

gewählt und prämiert haben. Frida-Matea (8), Henri (6),  

Eva (8), Tim (8) und Murat (8) konnten sich über BUCHGUT-
SCHEINE ÜBER JE 25 € freuen. 

 



Alle anderen Kinder erhielten von uns entweder ein  

LÖWENBUCH des Düsseldorfer KINDERBUCHAUTOREN  
MARTIN BALTSCHEIT oder ein Buch aus der Reihe »DAS  
WILDE HAUS DER TIERE« der Grevenbroicher Auto rinnen  

und Illustratorinnen ANDREA POSSBERG UND  
CORINA BÖCKMANN als Dankeschön für ihr Mitmachen. 

Damit ist die Malaktion aber noch nicht abgeschlossen.  

Es ist geplant, im Herst/Winter d. J. ALLE ARBEITEN UND  
DIE ORIGINALVORLAGEN VON JAN HILLEN im Rahmen einer 

AUSSTELLUNG zu präsentieren. Ein erstes Gespräch mit  

den Verantwortlichen des Wevelinghovener »Denkhauses« 

wurde bereits geführt. Zur Eröffnung der Ausstellung bei 

Kaffee und Kuchen werden natürlich auch alle Kinder ein-

geladen, sofern die Corona-Restriktionen einzuhalten sind.

Bleibt hier nur noch, über zwei sehr erfreuliche« Neben- 

wirkungen« zu informieren.

Zum einen haben die STADTWERKE NEUSS unsere Malak- 

tion mit der EHRUNG ALS »NEUSSER HELDEN« ausgezeich-

net und auf der Homepage www.stadtwerke-neuss.de be-

kanntgemacht.

Zum anderen hat die SPARKASSE NEUSS im Rahmen ihres 

bürgerschaftlichen Engagements CORONA-SONDERPREISE  

in fünfstelliger Höhe ausgelobt. Wir sind dankbar über  

eine SPENDE VON 1.000 € zur Abdeckung der Kosten dieser 

Malaktion.
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MURAT, NEUSS

HENRI, KAARST



EVA, DÜSSELDORF

TIM, DÜSSELDORF

FRIDA, DÜSSELDORF

23



WAS BISHER GESCHAH

DANKE

Was bitte ist ein Neusser Porzhook?

Wenn es jemand innerhalb kürzester Zeit schafft, in die 

Tageszeitungen, das Radio und ins Fernsehen zu kommen, 

dann muss dahinter schon eine tolle Geschichte stecken.  

 

Der Neusser Unternehmer JAN LUKAS WAIBEL hat diese 

Geschichte mit einem kleinen Plastikhaken, der den Men-

schen in Coronazeiten dabei hilft, möglichst wenig glatte 

Flächen anzufassen, selbst geschrieben. 

 

Auf seinen 3D-Druckern hat er seit Anfang April bereits 

tausende »PORZHOOK-MODELLE« hergestellt. Das »Porz« 

steht für »Tür« und »Hook« für das englische »Haken«.  

 

Die Produktionssoftware verschenkte Waibel, so dass mitt-

lerweile schon Menschen in ganz Deutschland seine Haken 

produzieren. Wurden die ersten Modelle noch alle gratis 

verteilt, wird mittlerweile eine Schutzgebühr erhoben, um 

Spaßbestellungen zu vermeiden. Da Waibel nicht an der 

Pandemie verdienen will, spendete er den Gewinn der Bür-

gerstiftung Neuss und unserer Kinderstiftung Lesen bildet.

WWW.3DPRINTNOVESIA.DE



BETTINA KRÜGER und  

JAN LUKAS WAIBEL
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WORAN WIR AKTUELL ARBEITEN

Vivo-Bildungsgerechtigkeit beim 
Schulübergang

Die KINDERSTIFTUNG LESEN BILDET fand 

mit der GESAMTSCHULE IN NEUSS-NORF 

einen Partner für das VIVO-BILDUNGS- 
PROJEKT. Es soll die CHANCENGLEICHHEIT 

beim Übergang in die weiterführende 

Schule verbessern.

Der Startschuss für das VIVO- BILDUNGSPROJEKT mit Pilotcharakter fiel 

bereits ENDE OKTOBER 2019. Vor ausgegangen war eine überzeugende  

Präsentation des Konzeptes zur Bildungsgerechtigkeit der STIFTUNG DER 
DEUTSCHEN WIRTSCHAFT (SDW) aus Berlin. In der Neusser Zentrale der 

KBHT-Kalus + Hilger PartG mbB informierten DR. ARNDT SCHNÖRING und 

SASKIA WITTMER-GERBER von der sdw über die erste Stufe eines Projek- 

tes zur Förderung von mehr Bildungsgerechtigkeit am Übergang von der 

Grundschule in die weiterführende Schule. Verschiedene Unterrichtseinhei-

ten sollen den Schülerinnen und Schülern das Ankommen an der weiter-

führenden Schule erleichtern. Die von der sdw entwickelten MATERIALIEN 
UND LERNBAUSTEINE nehmen vor allem Kinder aus sozial benachteiligten 

Familien in den Blick. »Als Stiftung setzen wir uns dafür ein, dass alle jun-

gen Menschen ihr POTENZIAL AUSSCHÖPFEN KÖNNEN – UNABHÄNGIG VON 
IHRER HERKUNFT. Eine frühe Förderung stellt die Weichen für den weiteren 

Bildungsweg«, so Dr. Schnöring.



Michael Kalus (Wirtschaftsprüfer, Steuerberater und Partner KBHT) und 

seine Ehefrau Marion Tiefenbacher-Kalus stellten für die Realisierung 

15.000 € aus ihrem Privatvermögen zur Verfügung.

Die EHELEUTE KALUS mit 

unserer kleinen Eule

»Die schon lange bestehende 
BILDUNGSUNGERECHTIGKEIT 
wurde durch die cororna- 
bedingten Schulschließungen 
verstärkt. Wir freuen uns, dass 
wir mit dem VIVO-PROJEKT  
ETWAS DAGEGEN TUN können«, 
so die Eheleute Kalus.
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Die MARANDI-STIFTUNG NEUSS übernahm die weiteren 

Kosten in Höhe von 5.000 €. 

Im Anschluss lag die Koordination aller Aktivitäten in unse-

ren Händen. Dazu gehörte auch, Einvernehmen mit den 

verantwortlichen Verwaltungen herzustellen. Nachdem sich 

LANDRAT HANS-JÜRGEN PETRAUSCHKE und BÜRGERMEIS-
TER REINER BREUER eingehend mit der Projektskizze aus-

einandergesetzt hatten, ermunterten sie alle Beteiligten, den 

von der sdw vorgeschlagenen Weg zu gehen.  

 

Als PROJEKTPARTNER auf Seite der weiterführenden Schu-

len erschien uns die GESAMTSCHULE NEUSS-NORF am Feu-

erbachweg prädestiniert, da sie sich aktuell noch im Aufbau 

befindet. Als erste und einzige Schule in Neuss ist sie Mit-

glied der Initiative »Schule im Aufbruch« 

WWW.SCHULE-IM-AUFBRUCH.DE



Am 27. APRIL 2020 stellten wir der Schul-

leiterin SAGA SJÖLUND, der didaktischen 

Leiterin SANDRA RÖHRBEIN-KASKE UND 
PHILIPP STRICKER als »Verbindungspart-

ner zu den Grundschulen« und Mitglied der 

Schulleitung das Vorhaben vor.  

Das Ergebnis: Es passt ins Schulprofil der 

Norfer Schule, der PARTNER WAR ALSO 
GEFUNDEN.
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Die Zusammenarbeit vor Ort in Norf beginnt nach den  

SOMMERFERIEN 2020. Zeitliche Puffer, falls es wegen einer 

zweiten Pandemiewelle zu einem erneuten »Schullockdown« 

kommen sollte, sind ausreichend vorhanden. Der PROJEKT- 
ABSCHLUSS und der TRANSFER an interessierte Lehrkräfte 

anderer weiterführender Schulen sollen bis zu den SOMMER-
FERIEN 2021 abgeschlossen werden. 

In einem zweiten Schritt werden die nächsten zwölf Monate 

benötigt, um konzeptionell und finanziell ein ANSCHLUSS-
PROJEKT vorzubereiten. Das hätte dann eine DREIJÄHRIGE 
LAUFZEIT BIS 2024 und könnte fünf Schulen in Neuss um-

fassen.

WIE GEHT ES JETZT WEITER?



Wir nutzen das Projekt, um Erfahrungen zu sammeln, Ver-

trauen aufzubauen und uns kennenzulernen. Wir zweifeln 

überhaupt nicht daran, dass uns das gelingt. Dafür steht als 

Logo auch die Ameise mit dem (Kunst) Namen Vivo. Amei-

sen sind sehr STARK, ENORM FLEISSIG UND ZIELORIENTIERT, 
und das sind alle Beteiligten an diesem ambitionierten Pro-

jekt auch. Wir sind allen Partnern für das bisher Geleistete 

dankbar und freuen uns, dass es in zwei Monaten endlich 

losgeht.
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Die enormen FOLGEN DER CORONA-PANDEMIE werden wir 

noch viele Jahre, wenn nicht Jahrzehnte verspüren. Die 

hohen STAATSSCHULDEN müssen getilgt werden, die ZINS-
WENDE wird auf den »Sankt-Nimmerleinstag« verschoben 

und DIVIDENDEN werden gekürzt bzw. entfallen für einige 

Jahre komplett.

Das stellt alle Stiftungen, die Pensionskassen, die Sparkas-

sen und Banken, die Versicherer u.v.a. vor große Probleme.

Um auch zukünftig fördernd tätig werden zu können, sind 

wir vor einem halben Jahr eine KOOPERATION MIT DER 
STIFTUNG »IT´S FOR KIDS« eingegangen. Über die ersten 

Erfolge haben wir in dieser StiftungsNews-Ausgabe an  

zwei Stellen informiert.

ZUM GUTEN SCHLUSS



Zum einen bitten wir Sie, ein EIGENES HILFS PAKET MIT 
KREATIVSPENDEN zu packen und dieses mit der Post an 

die im nebenstehenden Aufruf genannte Adresse zu schi-

cken. Sollte das Paket oder Päckchen zu schwer werden, 

holen wir es auch gerne bei Ihnen ab. Bitte rufen Sie uns  

an oder schicken Sie eine Mail an: 

MAIL@KINDERSTIFTUNG-LESEN-BILDET.DE

HEUTE LADEN WIR SIE  
ZUM MITMACHEN EIN!

Zum anderen bitten wir Sie, den eingelegten FLYER in  

ihrem privatem oder geschäftlichem Umfeld weiterzu- 

geben. Auf diesem Weg können wir weitere MENSCHEN 
ZUM MITMACHEN MOTIVIEREN.

Die Stiftung »It´s for Kids« wird die Erlöse aus den  

Kreativ spenden wie bisher an Vereine und Stiftungen  

unserer Region auszahlen.
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ZUM GUTEN SCHLUSS

It’s for Kids Hilfspaket
 

HELFEN SIE GERADE JETZT KINDERN IN NOT! 
Die Erlöse aus bisherigen Kreativspenden gingen in der STADT NEUSS z.B. 

an den Verein Himmelblaue Traumfabrik und an die Kinderstiftung Lesen 

bildet. In der LANDESHAUPTSTADT DÜSSELDORF wurden u.a. das Kinder-

hospiz Regenbogenland, die Stiftung Kinderhilfezentrum und die Elternin-

itiative Kinderkrebsklinik gefördert.

STIFTUNG IT’S FOR KIDS 

KLOTZSTRASSE 33  

40721 HILDEN

Erzählen Sie Freunden und Bekannten von dieser Aktion und motivieren 

Sie diese, ebenfalls ein Paket zu packen oder Ihnen die Gegenstände zu-

kommen zu lassen, die wir zugunsten des Kinderschutzes in Geld umwan-

deln können.

Weitere Informationen finden Sie hier: 

WWW.ITS-FOR-KIDS.DE

UND SO EINFACH GEHT’S:
Packen Sie folgende Ge-

genstände in ein Paket  

und schicken dieses an:

Alte Währungen wie D-Mark, österreichi-

sche Schillinge oder spanische Peseten 

Aktuelle Währungen wie amerikanische 

Dollar, Schweizer Franken, britisches 

Pfund oder japanische Yen 

Leere Druckerpatronen und Tonerkartu-

schen (auch aus Kopierern)

Alte oder ungenutzte Mobiltelefone 

Alter Gold- oder Silberschmuck (Uhren, 

Ketten, Ohrringe …)

Zahngold

Kupfergeld (1-, 2- oder 5-Cent Münzen)



»ES KOMMT AUF JEDEN 
EINZELNEN AN.«

Wir schließen diese 13. StiftungsNews 
mit einem ZITAT VON BUNDESKANZLERIN 
ANGELA MERKEL aus ihrer Fernsehan-
sprache zur Corona-Krise ab.
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